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Konzert «Viva l’Opera Italiana », 5. Juni 2004, 19.30h, Luzern, Schlössli Wartegg

((Kurzversion))

Liebesschmerz im Dutzend

Luzern: Konzert «Viva l’Opera Italiana»

Wenn an einem Abend Frauen nach Ihrem Liebhaber schmachten,

den sie aus fernen Ländern zurück erwarten, einer «amour fou»

erliegen, aus Liebe ihren Verstand verlieren und sich aus Verliebtheit

schliesslich selber umbringen oder umgebracht werden, dann

befinden wir uns in der Ära Puccinis. Die damalige Musik strebte zu

ungeschminkter Natürlichkeit und hat dabei Melodien von zeitloser

Schönheit geschaffen.

Sistina Furrer, Sopranistin aus Luzern, und Cornelia Jeger,

Sopranistin aus Zürich, haben sich zusammen getan, um diese

wundervollen Arien in ihren Konzerten «Vita e amore» zu neuem

Leben zu erwecken. Ergänzt werden Sie durch Edith Sievi,

Konzertpianistin. Neben zeitlosen Arien von Puccini werden auch

Lieder von Tosti, Boito, Verdi und Klavierstücke von Debussy

dargeboten. Der bekannte Schauspieler Jean-Rudolf Stoll führt mit

interessanten Hintergründen durchs Programm.

Das Konzert im Schlössli Wartegg ist der Auftakt zu einer Tournee,

die nach Locarno und Basel führt und wird vom Migros Kulturprozent

unterstützt.



Konzert «Viva l’Opera Italiana»,  um 19.30h:

5. Juni 2004, Luzern, Minnie Hauk-Saal, Schlössli Wartegg

(Weitere Daten/Orte werden noch bekanntgegeben)

Der Eintritt ist frei (Kollekte zur Deckung der Unkosten).

Programm

Arien von Giacomo Puccini aus La Bohème, Gianni Schicchi, La Rondine, La Bohème,

Madame Butterfly, Turandot; von Arrigo Boito aus Mefistofele; von Francesco Paolo Tosti

und von Giuseppe Verdi aus Othello sowie Musik von Claude Debussy.


